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62. Jahrgang 
Erscheint jeden Donnerstag

GEMEINDE-MITTEILUNGEN� www.zollikofen.ch

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen  
zu allen Belangen welche das Alter und das  
Älterwerden betreffen.

Wundberatung

Beunruhigt Sie eine Wunde, die nicht verheilt? 
Wunden bedeuten für die Betroffenen oft starkes 
Leiden und Einschränkungen in der Lebensqualität.

www.rebeno.ch031 300 31 00  

Bernstr. 96   3052 Zollikofen   Tel. 031 911 03 69  

Sonntags 
geschlossen

www.rebstock-zollikofen.ch

Bernstrasse 157 
3052 Zollikofen

Tel. 031 914 01 70 
Fax 031 914 01 68

www.larocca-zollikofen.ch 
info@larocca-zollikofen.ch

Bar geöffnet  
DI – SA ab 17 Uhr

Sonntag geschlossen, für Ihre Anlässe öffnen wir gerne

Zollikofen BE Burgdorf BE Langenthal BE

TCM ZENTRUM MITTELLAND

Bernstrasse 162 Bahnhofstrasse 61 St.Urbanstrasse 3

Heuschnupfen
Frauenleiden

Rheuma
Arthrose ...

Übergewicht
Müdigkeit

Kopfschmerzen
Rückenleiden

Akupunktur   Massagen   Kräutertherapie   Schröpfen

Yin Yang Medi AG Yin Yang Medi AG Yin Yang Medi AG

Professoren aus China

Krankenkassen anerkannt

www.yinyangmedi.ch

031 911 43 57 034 422 82 90 062 922 44 17

Sägebachweg 1 · 3052 Zollikofen ·  031 911 02 20
 info@bestatt ungen-schrag.ch · www.bestatt ungen-schrag.ch

„Mein Wille 
geschehe…“
Dafür sorgen
wir!

SCHRAG
BESTATTUNGEN

Veranstaltungen

22./23./26. Februar	 Konzert und Theater
01./02. März	 Chörli Zollikofen
Wo:	� Aula Sekundarstufe I, 

Schulhausstrasse 30
Zeit:	 20:00 Uhr

24. Februar	 1. Abendmusik   
	 Refomierte Kirche Zollikofen
Wo:	 ref. Kirche,  
	 Wahlackerstrasse 27
Zeit:	 17:00 – 18:15 Uhr

25. Februar	 Café Mondial – Erzählort
	 Café Mondial Zollikofen – 
 	 Kultur im Café
Wo:	 Restaurant im Quadrat , 
	 Bernstrasse 178	
Zeit:	 18:00 – 21:00 Uhr

27. Februar	 Joachim Meyerhoff:  
	 Ach, diese Lücke,  
	 die entsetzlliche Lücke 
	 Frauenlesen
Wo: 	 ref. Kirchgemeindehaus,  
	 Lindenweg 3, 
Auskunft:	 Brigitte Pfammatter  
	 031 911 52 78
Zeit: 	 09:00 – 11:00 Uhr

01. März	 Gschichtli ir Bibliothek 
	 Gemeindebibliothek  
	 Zollikofen
Wo: 	 Bernstrasse 161a
Zeit: 	 14:30 – 15:00 Uhr

01. März	 Volks- Schiessen 
	 10-Meter Schützen
Wo:	 Alpenstrasse 88 
Anmeldung:	 rene.hulliger@besonet.ch
Zeit: 	 18:30 – 23:00 Uhr

03. März	 Schneeschuhwanderung 
	 Naturfreunde  
	 Sektion Zollikofen
Wo: 	� Gebiet je nach Schnee

verhältnissen
Anmeldung: 	� Kurt Marti 031 829 17 26 / 

martik@hispeed.ch

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 18. Februar, Charlotte Widmer  
zum 94. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

03. März	� Sunntigsturne  
für diä Chline 
Familienclub Zollikofen

Wo: 	 �Turnhalle Sekundastufe I, 
Schulhausstrasse 34

Zeit: 	 09:30 – 11:30 Uhr



2 � MZ Nr. 8 vom 21. Februar 2019

GEMEINDE-MITTEILUNGENNotfalldienste
Detailierte Angaben über die Notfall-
dienste sind der Publikation im «Anzeiger 
Region Bern« auf Seite 2 zu entnehmen.

Telefon
Polizei� 117
Feuerwehr� 118
Feuerwehr Grossereignis� 031 911 36 41
Sanitäts-Notruf� 144
Vergiftungsnotfälle� 145
Die Dargebotene Hand� 143
Ärzte, Zahnärzte� 0900 57 67 47
Apotheken� 0900 98 99 00
BKW    Störungen� 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit� 031 910 91 15
ausserhalb der Bürozeit� 031 321 31 11
Gasversorgung EWB� 031 321 31 11
Kabelfernsehen / EBL� 061 926 16 16

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.76 (exkl.  
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach,  
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72,  
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate:  
Bantiger Post, 3072 Ostermundigen, Bernstrasse 92,  
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch,  
www.bantigerpost.ch	
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Häcksler Service im Frühjahr 2019

Die Firma Schwendimann AG, Münchenbuch-
see führt den Häckseldienst an folgenden Tagen 
durch:

Teil A: Freitag, 1. März 2019, ab 07.00 Uhr
Graben, Geisshubel, Schweizerhubel, Schäferei 
und Wydacker, Landgarbenstrasse und Schul-
hausstrasse (gerade Hausnummern).

Teil B: Freitag 8. März 2019, ab 07.00 Uhr
Landgarben, Häberlimatte und Buchrain, Land-
garbenstrasse und Schulhausstrasse (ungerade 
Hausnummern).

Teil C: Freitag, 15. März 2019, ab 07.00 Uhr
Bühlikofen, Reichenbach, Steinibach, Unterzolli-
kofen, Oberzollikofen.

Was kann gehäckselt werden?
Baum- und Sträucherschnitt bis max. Durch-
messer 15 cm.

Was wird nicht gehäckselt?
Angefaultes und vermodertes Material
Laub und Gras
Cotoneaster

Tiefbau,  
Ver- und Entsorgung

Öffentliche Beleuchtung

Die Mitarbeiter des Gemeindewerkhofs Zolli-
kofen führen monatlich Sichtkontrollen an den 
öffentlichen Beleuchtungsanlagen durch. An-
schliessend, d. h. einen Tag später, werden die 
defekten Lampen und Sicherungen ersetzt.

Es kann vorkommen, dass Lampen zwischen-
zeitlich ihren Dienst versagen. Für Ihre Meldung,  
mit Angabe des Standorts und wenn möglich 
der Leuchtennummer (Beschriftungsschild oder 
schwarze Nummer am Kandelaber) an die Bau-
verwaltung, Tel. 031 910 91 24, danken wir.

Neuigkeiten: Abfallsammelstelle  
Entsorgungshof Hubelgut AG

Verlängerte Öffnungszeiten am Samstag
Die Sammelstelle ist seit dem 1. Januar 2019 am 
Samstag neu bis 16.00 Uhr geöffnet. Der Entsor-
gungshof Hubelgut AG reagiert damit auf ein 
Kundenbedürfnis. Diese Mehrleistung erfolgt 
für die Gemeinde Zollikofen kostenlos. 

Verkauf von Gebührenmarken
Neu sind auf der Sammelstelle auch Abfallge-
bührenmarken der Gemeinde Zollikofen erhält-
lich. Sie kosten gleich viel wie bei den bereits 
bestehenden Verkaufsstellen in Zollikofen.

Ich gehe davon aus, dass dieser Begriff, wel-
cher eigentlich nichts anderes als Wiederver-
wertung bedeutet, den Lesern geläufig ist. 
Wikipedia definiert den Begiff als «jedes Ver-
wertungsverfahren, durch das Abfälle zu Er-
zeugnissen, Materialien oder Stoffen entweder 
für den ursprünglichen Zweck oder für andere  
Zwecke aufbereitet werden. Es schließt die 
Aufbereitung organischer Materialien ein …»

Haben Sie indes auch schon bemerkt, dass 
die deutschen Fernsehanstalten, ob private 
oder öffentlich-rechtliche (übrigens inklusive  
Schweizer Fernsehen) wahre Meister des  
Rezyklierens sind?

Falls Sie, wie ich, gerne Krimis anschauen, 
müsste auch Ihnen aufgefallen sein, dass 
das Prinzip der Wiederverwertung gerade in  
dieser Sparte der Unterhaltung besonders 
gepflegt wird. Da werden noch und noch 
Kommissare, Huren, Drogenabhängige, An-
wälte, Schrotthändler, Polizisten, Wirte – ja – 
sogar Leichen rezykliert!

RECYCLING

PETER LEU
Theaterunternehmer

Kolumnist

Heftig aufgefallen ist mir das über die letzten 
Weihnachts- und Neujahrstage, als ich etwas 
Zeit für’s Fernsehen fand. Auf schier allen  
Kanälen wurde, ausgesprochen passend zu 
den Festtagen, gemordet, aufgeklärt und ver-
haftet was das Zeugs hält. 

Und egal, ob es sich nun um einen Tatort, um 
Soko, Cobra 11, Ein Fall für zwei, Stolberg, um 
den Bullen von Tölz oder sonst eine Krimi- 
Folge handelte, immer wieder tauchten die 
gleichen Schauspielerinnen und Schauspie-
ler auf. Selbst im Venedig des Commissario 
Guido Brunetti!

Mal geriet der Eine aus Eifersuchtsgründen 
in eine Müllpresse, lag dann wächsern bleich 
mit Zettel an der grossen Zeh auf dem Ob-
duktionstisch, verhaftete dann kurze Zeit 
später in einer andern Serie als Kommissar 
einen Schurken, der in der wiederum nächs-
ten Serie als seriöser Staatsanwalt auftrat. 

Dann wieder war’s eine vermögende Witwe, 
die eben noch vom Heiratsschwindler (vier 
Stunden später als Gerichtsmediziner auf 
dem Bildschirm) um ihr Vermögen gebracht, 
eine Folge später als billige Hure wieder 
auftauchte. Der Kommissar aus der vorigen 
Folge mutierte dafür zum fiesen Zuhälter, 
während die Kommissarin sich nun in eine 
mordende Bestie verwandelte.

Nach ein paar Stunden schwirrte mir der 
Kopf, litt ich an passiver Schizophrenie und 
konnte Opfer und Täter nicht mehr unter-
scheiden. 

Nun habe ich mir halt die Serie über Pinguine 
angeschaut, denn dort spielen diese lustigen 
Vögel in jeder Folge zuverlässig wieder Pin-
guine.

Verwendung des anfallenden Materials
Zum Kompostieren bzw. zur Humusbildung 
(Einsparung von Torf).
Nach 4-monatiger Kompostierung zum Ab
decken (Mulchen) von Flächen.
Zum Schutz der Kleinlebewesen und damit zur 
Erhaltung einer lockeren Bodenstruktur.

Wichtig: Gehäckseltes Material darf nicht der 
Grünabfuhr übergeben werden. Sofern keine 
Verwendung für das anfallende gehäckselte 
Material besteht, gehören Baum- und Sträu-
cherschnitt gebündelt in die Grünabfuhr!

Wie bereitstellen?
– � Am Strassenrand, gut sichtbar (Standort 

Grünabfuhr) und geordnet (Schnittstelle der 
Äste Richtung Strasse). 

– � Die Zufahrt für das Fahrzeug muss gewähr-
leistet werden.

– � Das gehäckselte Material wird an Ort an  
einen Haufen geblasen.

– � Die Reinigung des Bereitstellungsplatzes ist 
Sache des Bereitstellers.

In folgenden Fällen melden Sie sich bitte  
zwingend bei der Firma Schwendimann AG, 
Dammweg 53, 3053 Münchenbuchsee, info@
schwendimann.ch oder Tel. 031 868 06 80.

– � Wenn Sie das Schnittgut an einem anderen 
Platz als dem offiziellen Kehrichtplatz depo-
nieren möchten.

– � Wenn Sie mehr als 4 m3 Schnittgut häckseln 
möchten.

Durchführungstermine des Häcksler-Services
Den Plan Zonenaufteilung und das Strassen-
verzeichnis finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.zollikofen.ch/verwaltung/abfall/
abfallarten

Bei Bedarf wird am Freitag bereitgestelltes, 
jedoch nicht verarbeitetes Material, auch am 
Samstag gehäckselt.

Die Anstösser öffentlicher Strassen und Wege 
werden gebeten, Äste und Sträucher zurückzu-
schneiden. Benutzen Sie diese Gelegenheit!
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Kultur-Egge

Bernstrasse 3 | 3053 Münchenbuchsee
031 869 02 99 | info@baerenbuchsi.ch

MORGAIN
Irish Folk

Morgain: Dieser Name steht für ausdrucks-
starken Irish Folk. Für fünf Musikerinnen 
und Musiker aus dem Bernbiet, die seit Jah-
ren die reiche Liedtradition Irlands erkunden 
und dabei ihre eigenen Wurzeln nicht ver-
gessen wollen. Weil ihre Sehnsucht nach der 
Ferne und Fremde die Liebe zum Nahen und 
Vertrauten einschliesst. Morgain verspricht 
gelebten vibrierenden Folk, welcher der 
Tonlage urmenschlicher Gefühle nachspürt 
und nie beliebig wird. Mal leise und verhal-
ten, mal laut und leidenschaftlich erzählt 
ihre Musik vom Leben, von Melancholie und 
Freude, Trauer und Glück. Langsame und 
melodiöse instrumentale Airs wechseln sich 
dann mit schnellen, tanzbaren Tunes ab, ver-
träumte Balladen mit übermütigen Liedern, 
Traditionals mit eigenen Stücken. Morgain: 
Das ist das eindringliche Zusammenspiel 
von Stimme, Geige, Gitarre, Hackbrett und 
Kontrabass.

www.morgain.ch

Fr. 1. März 2019 | 21.00 – 23.30
TIMMERMAHN
Planet Timmermahn 2019 –  
Ein Mundart-Erzählspektakel

Sa. 2. März 2019 | 21.00 – 23.30
GEORGE
Seeländer Mundart-Rock

Fr. 8. März 2019 | 21.00 – 23.30
CHICA TORPEDO
Berner Mundart-Latin

Fr. 22. Februar 2019
21.00 – 23.30

CHF 35.–

Bären Buchsi
Bernstrasse 3

Vorschau

Diese Veranstaltung ist sitzend. Wer vorher 
bei uns isst, kann seinen Platz bereits vor der 
offiziellen Türöffnung (20.00Uhr) reservieren.

MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

NEIN zur Amtszeitbeschränkung

Das fdU sammelt Unterschriften für die Wieder-
einführung der Amtszeitbeschränkung. Diese 
Forderung steht im krassen Gegensatz zu den 
auffälligen Schwierigkeiten vieler Gemeinden, 
Nachfolgepersonen für zurücktretende Man-
datsträger zu finden. Es ist gewiss auch kein 
Vorteil, wenn junge Leute gewählt werden und 
dann im Alter von etwas über 30 Jahren wieder 
abdanken müssen. Die SVP hat ja bekannter-
weise mit ihrer innerparteilichen Amtszeitbe-
schränkung schon mehrmals sehr gute Politiker 
in verschiedenen Räten «verloren». Da ja alle 
vier Jahre gewählt wird kann das Volk ungeeig-
nete oder unbeliebte Politiker wegwählen und 
so Platz für neue Kräfte machen. Mit dem Jahr 
2018 ist auch die Ära Toni Oesch zu Ende gegan-
gen. Er war sicherlich kein «pflegeleichter» Poli-
tiker, hat einiges erreicht und musste auch Nie-
derlagen ertragen. Wir wünschen ihm für sein 
zukünftiges Wirken mit weniger Politik gute 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.  
Seiner über 50 jährigen Tätigkeit in der Politik 
zollen wir Anerkennung. Hingegen wundern 
wir uns, dass nach so langer Tätigkeit plötzlich 
quasi als Abschiedsgeschenk eine Amtszeitbe-
schränkung eingeführt werden soll. Die Begrün-
dung zur Initiative mag nicht zu überzeugen.

Für das Komitee: Marcel Bieri

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

SVP-Fondue-Plausch 2019

Rund 80 Personen nahmen am Freitag 
in der Aula Wahlacker am SVP-Fondue-

Plausch teil. Unter ihnen waren unter anderem 
Hansruedi Köng als Vorsitzender der Geschäfts-
leitung der Postfinance AG und Ivo Rüthemann 
als ehemaliger Eishockeyspieler des SCB. 

Hansruedi Köng präsentierte uns die Post
finance AG aus einem völlig anderen Blick-
winkel als sie sonst wahrgenommen wird. Er 
zeigte uns beispielsweise die Abhängigkeiten 
im Zahlungsverkehr zwischen den Banken und 
der Postfinance auf oder die Möglichkeit Gelder 
platzieren zu können ohne Hypotheken gewäh-
ren zu dürfen.

Ivo Rüthemann berichtete über seinen Werde
gang, die Herausforderung Profisport mit 
zeitgleicher Ausbildung und das Leben nach 
der Sportkarriere. Was er speziell betonte war, 
dass in Sport und Beruf um Erfolge feiern zu 
können ein überdurchschnittliches Engage-
ment notwendig ist. Im kulinarischen Teil wur-
den verschiedene Fondue‘s von Pfister’s Molki  
genossen. 

Das Dessertbuffet der GGR-Fraktion und vom 
Vorstand war auch in diesem Jahr wieder sehr 
vielseitig. 

Herzlichen Dank den vielen Helferinnen und 
Helfern!

SVP Zollikofen
Markus Burren, Präsident

Zahn-Prothesen

Seit 15 Jahren 

kostenlose 

BeratungNotfalldienst

Tel. wird umgeleitet

Alles rund um Ihre dritten Zähne

Stephan Müller 
dipl. Zahntechniker

Zollikofen Kreuzstrasse 4 031 911 10 12

Junge Zollikofner Familie sucht

HAUS zum Kauf 
woistunserzuhause@gmail.com

Zu vermieten
11/2 ZIMMER WOHNUNG 
in zentraler Lage, Bernstr. 96 in  
Zollikofen.Grosser Balkon und ab­
geschl. Küche mit GS, WM / Tumb­
ler, GK und BO. Bad mit Closomat 
und Badewanne. Ca. 35 m2.  
RBS Bahn und Busse ca. 50 m. 
980 Fr. inkl. Nebenkosten
Per 1. April 2019 |  079 482 75 41



REFORMIERTE

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

In der Mitte des Tages –  
Mittagsmeditation
Donnerstag, 21. Februar, 12.15 – 13 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Zeit der Stille – angeleitete Ent-
spannung – Ruhe finden. Auskunft: Elisabeth 
Oberholzer, 031 911 71 41, Sylvia Rui, 031 910 44 03.

Infotreffen zur Ökumenischen  
Fastenwoche «Mit leichtem Gepäck»
(27. März bis 3. April 2019) 
Mittwoch, 27. Februar, 19 Uhr im Kirchgemeinde-
haus, Lindenweg 3. Fasten oder Teilfasten eröff-
net neue Wege und erschliesst Leichtigkeit: Ein 
Weg, um aufzubrechen und neu anzukommen. 
Am Informationsabend erhalten Sie Antworten 
auf Ihre offenen Fragen. Wer aus persönlichen 
oder medizinischen Gründen ein Teilfasten ins 
Auge fasst, ist ebenfalls herzlich eingeladen, am 
Infoabend teilzunehmen. Leitung: Simone Fopp, 
Pfarrerin, Elisabeth Oberholzer, Sozialarbeiterin, 
Udo Schaufelberger, katholischer Theologe.

GEMEINDE- UND GRUPPENANLÄSSE

Die Welt ist voller Lösungen –  
Filmabend in der Kirche
Donnerstag, 21. Februar, 19.30 Uhr, in der Kirche. 
Der Film zeigt, wie die Schauspielerin Mélanie 
Laurent und der französische Aktivist Cyril Dion 
in der Zeitschrift «Nature» eine Studie lesen, 
die den Zusammenbruch unserer Zivilisation 
voraussagt. Sie wollen sich mit diesem Horror-
Szenario nicht abfinden und besuchen weltweit 
Projekte, die alternative ökologische, wirtschaft-
liche und demokratische Ideen verfolgen. Der 
Film findet Antworten auf die dringendsten 
Fragen unserer Zeit und vermittelt die Gewiss-
heit, dass es eine andere Geschichte für unsere 
Zukunft geben kann. Auskunft: Pfarrerin Simone 
Fopp, 031 911 98 84.
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VEREINE UND  
ORGANISATIONEN

Poesie-Ecke

Frühlingsahnen 

Die erste Amsel hörte ich singen!
Wird sie uns den Frühling bringen?

Er ist ja fast schon startbereit,
wir machen unsre Herzen weit!

Schneeglöckli sah ich in einem Garten,
auch sie schon auf den Frühling warten.

Weidenkätzli und Haselstrauch,
sie blühen und sie warten auch.

Glänzende Sonne, der Himmel so blau,
wie ist die Luft schon wunderbar lau.

Wir freuen uns dran, sind dankbar und froh:
Der Frühling wird kommen, das ist ganz sicher so.

Ruth Schaffer

Weltweit erblindet jede  
Minute ein Kind.  
Schenken Sie Augenlicht.

Ihre Spende lässt Kinder  
wieder sehen.

Mit 50.–

Augenlicht 

schenken

Annuary, 4 Jahre, Tansania

www.cbmswiss.ch
PC 80-303030-1  1 8800 Thalwil

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Bis er fliegen gelernt hat,   
                    braucht’s die Rega.

Marc Leuenberger
079 208 14 91
marc.leuenberger@remax.ch

Thomas Bareiss
031 911 00 11

thomas.bareiss@remax.ch

Ihre einheimischen Experten für alle Fragen rund um Ihre Immobilie. Wir freuen uns
auf Ihre Kontaktaufnahme. RE/MAX Immobilien, Bernstrasse 131, 3052 Zollikofen

G U T S C H E I N
Kostenlose Marktwertermittlung Ihrer Liegenschaft

Ermöglichen Sie finanzielle Direkt-
hilfe in Notsituationen.

□  Ich wünsche weitere Informationen.

Vorname/Name:

Adresse:

PLZ/Ort:

Bitte diesen Talon einsenden an: Pro Infirmis, 
Doris Schaffner, Postfach, 8032 Zürich

Eine Patenschaft für 
behinderte Kinder ist 
etwas ganz Besonderes!Ermöglichen Sie finanzielle Direkt-
hilfe in Notsituationen.

□  Ich wünsche weitere Informationen.

Vorname/Name:

Adresse:

PLZ/Ort:

Bitte diesen Talon einsenden an: Pro Infirmis, 
Doris Schaffner, Postfach, 8032 Zürich

Eine Patenschaft für 
behinderte Kinder ist 
etwas ganz Besonderes!

FRONT SIDE
Tel 143 • Die Dargebotene Hand / La Main Tendue / Telefono Amico
Language: Deutsch
Object: Cards for free, Masani

DIE HOTLINE, DIE ZUHÖRT.

www.143.ch



Urs Gyger
Geschäftsleiter

Im Todesfall beraten und unterstützen wir Sie mit einem 
umfassenden und würdevollen Bestattungsdienst.

Bern und Region seit 1975

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern; office@egli-ag.ch, www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Sonntag, 24. Februar, 10 Uhr
Gottesdienst
Mit Pfarrer Walter Hug.
Thema: «Was ist Weisheit?»
Text: Sprüche 14,8

Lektorin: Katharina Nafzger
Organistin: Christa Lutz	  
Lieder: 557, 291, 835, 348
Kollekte: Mission 21

Dienstag, 26. Februar, 16 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose
Mit Pfarrerin Sandra Begré.

Nt. Gem. Philadelphia� www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hellblaues Gebäude

Sonntag, 24. Feb. 2019, 10.00
Gottesdienst

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Kreuzstrasse 7

Sonntag, 24. Februar 09.30 Uhr
Gottesdienst nach 1. Kor. 14, 26: 
Alle dürfen etwas beitragen. Abendmahl.

Sonntag, 24. Februar, 09.30 
Eucharistiefeier 

Sonntag, 24. Februar, 11.00  
Gottesdienst in albanischer Sprache 

Dienstag, 26. Februar, 08.30  
Kommunionfeier, vorbereitet und mitgestaltet 
von Frauen der Pfarrei

Donnerstag, 28. Februar, 12.15 – 13.00  
Mittagsmeditation im ref. Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 28. Februar, 17.00  
Rosenkranzgebet

Pfarrei St. Franziskus Zollikofen

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE�KIRCHGEMEINDE ZOLLIKOFEN� www.refzollikofen.ch

1.Abendmusik
Sonntag, 24. Februar, 17 Uhr in der Reformierten 
Kirche Zollikofen
«A Corte Musical» unter der Leitung von Rogéro 
Gonçalves.
Werke von Sebastiân Durón, Tarquinio Merula,  
Luigi Mancia, Henry Purcell und Giovanni Battista  
Pederzuoli. Eintritt frei – Kollekte

Chorprobe
Montag, 25. Februar, 19.45 Uhr im Kirchgemein-
dehaus. 
Auskunft: Martha Muri, 031 911 49 02. 

SENIORINNEN UND SENIOREN

Altersnachmittag
Donnerstag, 21. Februar, 14.30 – 16.30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus.
Singen und Klingen. Die mit Zollikofen ver-
bundene Sängerin und Pianistin Silvia Kristina  
Hadorn belebt und begleitet unseren Ge-
sang mit bekannten und neuen Melodien. Wir 
üben ein paar Lieder aus dem Buch «Alperose»  
ein. Zusammenkommen, sich austauschen, ge-
meinsam etwas essen und trinken, etwas Neues  
erfahren: Ein gemütlicher Nachmittag für  
Frauen und Männer ab 60. Keine Anmeldung 
erforderlich. Leitung: Elisabeth Oberholzer und 
Team, 031 911 71 41.

KINDER UND JUGENDLICHE

Street Dance Roundabout Kids und 
Youth – Für Mädchen und junge Frauen
Donnerstag, 21. Februar, im Kirchgemein
dehaus. Zeiten: 17.30 – 18.45 Uhr Kids (2. Klasse  
bis 12 Jahre) und 19.30 – 21 Uhr Youth (12 bis  
20 Jahre). Auskunft/Anmeldung: Simone Kolly, 
Verantwortliche Kinderangebote, 077 445 33 28,  
simone.kolly@refzollikofen.ch.

	 TRAUERNACHRICHTEN

Locher Hans
geb. 1935
Fellenbergstrasse 15
Gestorben: 12. Februar 2019

Den trauernden Angehörigen sprechen wir 
unser herzliches Beileid aus.
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VORSCHAU

bewegt begegnen – begegnen bewegt
Freitag, 1. März, Treffpunkt 13.20 Uhr Bahnhof 
Zollikofen; Rückkehr: 18.31 Uhr Bahnhof Zolli-
kofen. Emmentaler Schaukäserei. Mit Zug und 
Bus erreichen wir Affoltern im Emmental wo 
wir nach kurzem Fussmarsch zur «digitionel-
len Führung Königsweg» erwartet werden und 
Einblick erhalten in die Herstellung des welt-
berühmten und beliebten Emmentalers. Zum 
Zvieri degustieren wir Käsemöckli und hausge-
machte Käsespezialitäten. Kosten: Fr. 10.– plus 
individuelle Reisekosten. Auskunft: Infotel 1600. 
Leitung / Anmeldung: Elisabeth Oberholzer,  
Alters- und Sozialarbeit, 031 911 71 41.

Weltgebetstag – Slowenien
Freitag, 1. März in der reformierten Kirche Mün-
chenbuchsee (!)
«Kommt, alles ist bereit!» 
19 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst / 20 Uhr: 
Zusammensein bei Getränken und Spezialitä-
ten. Busverbindungen:18.24 Uhr ab Unterzolli-
kofen RBS / 18.32 Uhr ab Zollikofen / 18.37 Uhr 
an Münchenbuchsee Kirche (Niederflurbus 36). 
Auskunft: Pfarrerin Simone Fopp, 031 911 98 84

HINWEIS

Roundabout sucht dich!
Roundabout, das Streetdance Angebot des 
Blauen Kreuzes, bietet Mädchen und jungen 
Frauen ein niederschwelliges Tanzangebot. 
Für das Angebot Roundabout Kids in Zolli
kofen suchen wir eine neue Leiterin.
Tanzt du gerne und hast Lust Mädchen im 
Alter von 8 bis 12 Jahren in Streetdance zu 
unterrichten? Hättest du ab März (oder nach 
Vereinbarung) jeweils am Donnerstagabend 
von 17.30 bis 18.45 Uhr Zeit dazu?
Für nähere Informationen wendest du dich 
am besten an Mirjam Polier, 079 299 35 76 
oder 031 398 14 53 (unter dieser Nummer  
jeweils am Dienstag erreichbar). 
Ruf an, wir freuen uns auf dich!
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25. Februar: St. Walburga

Wenn sich Sankt Walburgis zeigt, der Birkensaft nach oben steigt.
Walburgaschnee tut immer weh.
Sankt Burgel geht dem Winter an die Gurgel.

Der Gedenktag der Heiligen Walburga ist der 25. Februar. Im Mittelalter 
war allerdings der Tag ihrer Heiligsprechung als Gedenktag verbreitet, 
daher wird heute noch die Nacht zum 1. Mai Walpurgisnacht genannt. 
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Spendenkonto: 
30-24794-2

www.caritas-bern.ch
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